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Allgemeines und Hintergrund 

Zur Beschreibung des Tragverhaltens von Betonbauteilen unter Druck kommen unterschiedli-
che Spannungs-Dehnungs-Linien zum Einsatz. Ihr Ziel ist die mechanische Abbildung des tat-
sächlichen Materialverhaltens. Die jeweiligen Kurven sollen einerseits eine einfache Handha-
bung ermöglichen, andererseits aber auch eine ausreichende Genauigkeit und Zuverlässigkeit 
gewährleisten.So dient beispielsweise die nichtlineare Spannungs-Dehnungslinie nach DIN EN 
1992 zur Nachweisführung im Grenzzustand der Tragfähigkeit, während das Parabel-Rechteck-
Diagramm für die Bemessung von Bauteilen in eben diesem Grenzzustand herangezogen wird 
[1]. Erste Ansätze wurden bereits Mitte des 20. Jahrhunderts – teilweise an der Technischen 
Universität München (TUM) – entwickelt. Die tatsächliche Arbeitslinie hängt jedoch von einer 
Vielzahl an Parametern ab [2]. Die nichtlineare Arbeitslinie basiert unter anderem auf den Un-
tersuchungen von Sargin [3], während das Parabel-Rechteck-Diagramm an der TUM entwickelt 
und später in Deutschland eingeführt wurde [4]. Im Laufe der Jahre kamen zahlreiche weitere 
Modelle hinzu [5], die sich aufgrund unterschiedlicher Eingangsparameter teils erheblich von-
einander unterscheiden. 

 

Ziel 
Im Rahmen dieser Bachelorarbeit sollen alle international gängigen sowie historischen Span-
nungs-Dehnungs-Linien für Beton unter Druckbeanspruchung untersucht werden. Zunächst er-
folgt eine theoretische Analyse der verschiedenen Modelle. Anschließend werden diese anhand 
konkreter Beispiele miteinander verglichen und hinsichtlich ihrer Anwendbarkeit und Genauig-
keit bewertet. 

 

Prinzipieller Ablauf 

 Einarbeitung in die Grundlagen der Spannungs- und Verzerrungszustände in Beton-
bauteilen 

 Ermittlung der Einflussparameter auf die Spannungs-Dehnungs-Linie (Arbeitslinie) 
von Beton 

 Literaturrecherche zur Anwendung unterschiedlicher Arbeitslinien für Beton unter 
Druck 

 Vergleich historischer Arbeitslinien mit derzeit national gültigen Ansätzen 
 Gegenüberstellung und Bewertung der ermittelten Arbeitslinien 
 Anwendung ausgewählter Arbeitslinien auf Biegebeispiele in unterschiedlichen Deh-

nungsbereichen 
 Erstellung der schriftlichen Arbeit 

 
 
  



 
 

 

 
Voraussetzungen 

 Interesse an der Thematik 
 Eigenständige und strukturierte Arbeitsweise 
 Gute Kenntnisse der Grundlagen aus den Massivbau Pflichtkursen 
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